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1) IMK: Höherer Kinderbonus und mehr Kurzarbeitergeld würden 
Konjunktur stärker stützen als Mehrwertsteuersenkung 

Hans-Böckler-Stiftung 

Neue Analyse IMK: Höherer Kinderbonus und mehr Kurzarbeitergeld würden Konjunktur 
stärker stützen als Mehrwertsteuersenkung Die Senkung der Mehrwertsteuer bis Ende 2020 
dürfte dem privaten Konsum und der Konjunktur in Deutschland nur einen relativ 
überschaubaren Impuls geben. Größere Effekte hätten die dafür im Konjunkturpaket der 
Bundesregierung eingesetzten Mittel wahrscheinlich erzeugt, wenn sie in einen höheren 
Kinderbonus oder eine stärkere Aufstockung des Kurzarbeitergeldes geflossen wären.
Link: http://idw-online.de/de/news752883

 

2) IMK-Konjunkturindikator hellt sich weiter auf 

Hans-Böckler-Stiftung 

Risiko weiterer BIP-Rückgänge sinkt auf 5,2 Prozent IMK-Konjunkturindikator hellt sich weiter 
auf Die Aussichten darauf, dass die deutsche Wirtschaft im laufenden Quartal erstmals nach 
Ausbruch der Corona-Krise wieder robust wächst und damit technisch betrachtet die 
Rezession hinter sich lässt, haben sich in den vergangenen Wochen noch einmal deutlich 
verbessert. Das signalisiert der Konjunkturindikator des Instituts für Makroökonomie und 
Konjunkturforschung (IMK) der Hans-Böckler-Stiftung für den Zeitraum von August bis Ende 
Oktober. 
Link: http://idw-online.de/de/news752772

 

3) Beschäftigte mit Tarif haben bessere Arbeitsbedingungen, doch 
Tarifbindung sinkt: Das Beispiel Bremen 

Hans-Böckler-Stiftung 

Neue Studie des WSI zur Tarifbindung Beschäftigte mit Tarif haben bessere 
Arbeitsbedingungen, doch Tarifbindung sinkt: Das Beispiel Bremen Beschäftigte, die nach Tarif
bezahlt werden, verdienen deutlich besser als Arbeitnehmer in Unternehmen ohne 
Tarifvertrag. In Bremen beträgt der Abstand beispielsweise 10,5 Prozent, dabei sind mögliche 
andere Einflussfaktoren schon herausgerechnet. Damit bewegt sich der Bremer Tarif-Gap in 
der Größenordnung, die verschiedene westdeutsche Bundesländer aufweisen, während er in 
Ostdeutschland noch deutlich ausgeprägter ist. Auch die Tarifbindung in Deutschland 
unterscheidet sich regional erheblich. 
Link: http://idw-online.de/de/news753038
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4) Mitbestimmung bei SAP: BAG sieht Gewerkschaftssitze im Aufsichtsrat 
nach deutschem Recht geschützt. Nun ist EuGH am Zug 

Hans-Böckler-Stiftung 

Bundesarbeitsgericht legt Rechtsstreit in Luxemburg vor Mitbestimmung bei SAP: BAG sieht 
Gewerkschaftssitze im Aufsichtsrat nach deutschem Recht geschützt. Nun ist der EuGH am 
Zug Das Bundesarbeitsgericht hat gestern entschieden, im Rahmen einer Rechtsbeschwerde 
gegen die Schwächung der Arbeitnehmermitbestimmung bei der Umwandlung des 
Softwarekonzerns SAP in eine Europäische Aktiengesellschaft (SE) eine Auslegungsfrage 
zum SE-Recht dem Europäischen Gerichtshof vorzulegen.
Link: http://idw-online.de/de/news752731

 

5) Behinderung von Betriebsratsgründungen: Keineswegs nur Einzelfälle, 
häufig Probleme in inhabergeführten Unternehmen 

Hans-Böckler-Stiftung 

Neue Untersuchung des WSI Behinderung von Betriebsratsgründungen: Keineswegs nur 
Einzelfälle, besonders häufig Probleme in inhabergeführten Unternehmen Meistens kommen 
Betriebsrat und Management in deutschen Unternehmen ganz gut miteinander klar. Trotzdem 
sind Behinderungen von Betriebsratswahlen keine Einzelfälle, insbesondere, wenn 
Beschäftigte erstmals eine Vertretung wählen wollen. Eine neue Befragung des Wirtschafts- 
und Sozialwissenschaftlichen Instituts (WSI) der Hans-Böckler-Stiftung liefert Hinweise darauf,
dass Arbeitgeber schätzungsweise jede sechste Neugründung von Betriebsräten behindern, 
obwohl das ein Straftatbestand ist.
Link: http://idw-online.de/de/news752613

 

6) Corona mindert Wohlstand, Rückgang wird aber etwas weniger 
drastisch ausfallen als beim Wirtschaftswachstum 
Hans-Böckler-Stiftung 

IMK-geförderter Index berücksichtigt soziale und ökologische Größen Corona mindert 
Wohlstand, Rückgang wird aber etwas weniger drastisch ausfallen als beim 
Wirtschaftswachstum Trotz eines Rückgangs der Umweltbelastung in der Corona-Krise dürfte 
die Pandemie den nationalen Wohlstand in Deutschland, gemessen auf Basis von 
wirtschaftlichen, sozialen und Umwelt-Indikatoren, im laufenden Jahr deutlich verringern. 
Verantwortlich dafür ist nicht nur der Rückgang des privaten Konsums, sondern auch ein 
absehbarer Anstieg der ökonomischen Ungleichheit als Krisenfolge.
Link: http://idw-online.de/de/news752523

 

7) Dr. Daniel Hay neuer Wissenschaftlicher Direktor des Instituts für 
Mitbestimmung und Unternehmensführung 

Hans-Böckler-Stiftung 
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Ab 1. August Dr. Daniel Hay neuer Wissenschaftlicher Direktor des Instituts für Mitbestimmung
und Unternehmensführung Dr. Daniel Hay übernimmt zum 1. August die wissenschaftliche 
Leitung des Instituts für Mitbestimmung und Unternehmensführung (I.M.U.) der Hans-Böckler-
Stiftung. Der 40-Jährige hat nach einer Ausbildung zum Groß- und Außenhandelskaufmann 
Rechtswissenschaften an der Universität Bochum studiert. Promoviert hat der Jurist zu einem 
arbeitsschutzrechtlichen Thema. Hay war als Rechtsanwalt tätig und als Experte für deutsches
und europäisches Unternehmensrecht beim Vorstand der IG Metall. 
Link: http://idw-online.de/de/news751877

 

8) Weiterbildungsanbieter im digitalen Wandel - BIBB und DIE 
veröffentlichen Ergebnisse der wbmonitor-Umfrage 2019 
Bundesinstitut für Berufsbildung (BIBB) 

Die Wissensvermittlung in der Weiterbildung befindet sich im Umbruch. Einer der Hauptgründe
ist die fortschreitende technologische Entwicklung. Klassische Lehr-/Lern-settings werden 
zunehmend durch digitale Bildungslandschaften ergänzt und erweitert. Die Veränderung der 
Veranstaltungsformate geht einher mit neuen Bedarfen an digitaler technischer Ausstattung 
und steigenden Anforderungen an das Lehrpersonal. Dies zeigen die Ergebnisse der 
wbmonitor-Umfrage 2019 des Bundesinstituts für Berufsbildung (BIBB) und des Deutschen 
Instituts für Erwachsenenbildung – Leibniz-Zentrum für Lebenslanges Lernen e.V. (DIE).
Link: http://idw-online.de/de/news752188

 

9) Duale Berufsausbildung in Teilzeit stärken! - Ausbildungsmodell bietet 
Chancen für Betriebe und Auszubildende 
Bundesinstitut für Berufsbildung (BIBB) 

Mit der Novellierung des Berufsbildungsgesetzes zum 1. Januar 2020 soll die Option einer 
dualen Berufsausbildung in Teilzeit gestärkt werden. Damit ist eine duale Berufsausbildung mit
verkürzter täglicher oder wöchentlicher Ausbildungszeit gemeint. Die Ergebnisse einer 
aktuellen Veröffentlichung des Bundesinstituts für Berufsbildung (BIBB) zeigen, dass der Weg 
zu einer vermehrten Nutzung des Modells noch weit ist. 
Link: http://idw-online.de/de/news752301

 

10) Zusatzqualifikationen in der beruflichen Ausbildung: Flexibel – 
vielseitig – attraktiv! 

Bundesinstitut für Berufsbildung (BIBB) 

BIBB-Sonderauswertung liefert bundesweite Übersicht der Kammerangebote Erstmals legt 
das Bundesinstitut für Berufsbildung (BIBB) mit einer aktuellen Veröffentlichung Zahlen, Daten 
und Fakten zu den geregelten Zusatzqualifikationen in der beruflichen Erstausbildung im 
Bereich der Kammern vor. Die Sonderauswertung der Datenbank „AusbildungPlus“ liefert 
einen Überblick über diejenigen Zusatzqualifikationen, die durch Rechtsverordnungen der 
Kammern geregelt sind – also ein formales Verfahren durchlaufen und mit einer Prüfung vor 
der Kammer enden. 
Link: http://idw-online.de/de/news752460
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11) IAB-Arbeitsmarktbarometer steigt stark 

Institut für Arbeitsmarkt- und Berufsforschung der Bundesagentur für Arbeit (IAB) 

Das IAB-Arbeitsmarktbarometer ist im Juli um 3,1 Punkte auf 97,8 Punkte gestiegen. 
Gegenüber dem Vormonat hat der Frühindikator des Instituts für Arbeitsmarkt- und 
Berufsforschung (IAB) damit einen großen Sprung nach oben gemacht.
Link: http://idw-online.de/de/news751796

 

12) Ergebnisse der IAB-Stellenerhebung für das zweite Quartal 2020: Fast 
500.000 weniger offene Stellen als ein Jahr zuvor 

Institut für Arbeitsmarkt- und Berufsforschung der Bundesagentur für Arbeit (IAB) 

Im zweiten Quartal 2020 gab es bundesweit 893.000 offene Stellen auf dem deutschen 
Arbeitsmarkt. Gegenüber dem Vorjahresniveau vom zweiten Quartal 2019 sank die Zahl der 
offenen Stellen damit um 496.000. Das entspricht einem Rückgang von 35,7 Prozent. 
Gegenüber dem ersten Quartal 2020 ging die Zahl der offenen Stellen um 191.000 oder 17,6 
Prozent zurück. Das geht aus der IAB-Stellenerhebung hervor, einer regelmäßigen 
Betriebsbefragung des Instituts für Arbeitsmarkt- und Berufsforschung (IAB).
Link: http://idw-online.de/de/news752124

 

13) Absicherung in Corona-Zeiten: Befragte finden bei niedrigen 
Einkommen anteilig höheres Kurzarbeitergeld angemessen 

Institut für Arbeitsmarkt- und Berufsforschung der Bundesagentur für Arbeit (IAB) 

Das Institut für Arbeitsmarkt- und Berufsforschung (IAB) hat im Rahmen einer Online-
Befragung rund 240 Personen gefragt, welche Bezugshöhe von Kurzarbeitergeld sie bei 
Alleinstehenden in bestimmten Situationen als angemessen betrachten. Das zentrale Ergebnis
der IAB-Studie lautet: Die Lohnersatzquote sollte aus Sicht der Befragten nicht im Zeitablauf 
steigen, sondern bei einem geringeren Verdienst höher ausfallen. 
Link: http://idw-online.de/de/news752790

 

14) Corona-Folgen: Ökonomen bestätigen: Steuersenkung bremst 
Teuerungsrate 

Universität Hohenheim 

Die dritte Erhebung des Chili-con-Carne-Index zeigt: Die Mehrwertsteuersenkung bringt 
Bewegung in die Preise – und wird weitgehend an die Kunden weitergegeben
Link: http://idw-online.de/de/news753020
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15) SARS-CoV-2 Arbeitsschutzregel gibt Beschäftigten, Unternehmen und 
Aufsicht mehr Sicherheit 

Bundesanstalt für Arbeitsschutz und Arbeitsmedizin 

Das Bundesministerium für Arbeit und Soziales (BMAS) hat die neue SARS-CoV-2 
Arbeitsschutzregel zur Veröffentlichung freigegeben. Sie wurde gemeinsam von den 
Arbeitsschutzausschüssen beim Bundesarbeitsministerium unter Koordination der 
Bundesanstalt für Arbeitsschutz und Arbeitsmedizin (BAuA) erstellt. Die Regel stellt 
Maßnahmen für alle Bereiche des Wirtschaftslebens vor, mit denen das Infektionsrisiko für 
Beschäftigte gesenkt und auf niedrigem Niveau gehalten werden kann. Dabei bleiben Abstand,
Hygiene und Masken die wichtigsten Instrumente. 
Link: http://idw-online.de/de/news752428
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